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Dieser Grundwortschatz Englisch ist gedacht für die Nutzung in
Schule, Volkshochschule, Beruf und Alltag sowie im Zusammenhang
mit Reisen. Er besteht im Wesentlichen aus zwei Teilen:

1. Einem alphabetisch geordneten Allgemeinwortschatz der 500
häufigsten und wichtigsten Wörter.
50 bis 60 Prozent eines jeden beliebigen englischen Textes bestehen
aus Wörtern, die in dieser Liste enthalten sind. Daher sollten Sie
diese Wörter beherrschen. Sie sind das Gerippe der Sprache.
Ohne Wörter aus dieser Liste können Sie keinen englischen Text
formulieren. Mit ihnen allein allerdings auch nicht, denn Sie wollen
mit Ihrem Text ja etwas mitteilen; Ihr Text hat ein Thema.

2. Einem thematisch geordneten Wortschatz.
Zum Ausdrücken eines Themas benötigen Sie nämlich außer den
Allgemeinwörtern der 500-Wörter-Liste auch noch Wörter aus
einem engeren thematischen Bereich. 8 000 solcher alle wesentli-
chen Lebensbereiche erfassenden Wörter finden Sie nach Themen
geordnet im Hauptteil des Buches.

Auch im thematischen Hauptteil des Buches stoßen Sie immer 
wieder auf Wörter aus der 500-Wörter-Liste, und zwar vor allem in
den Anwendungsbeispielen. Nehmen Sie zum Beispiel auf Seite 104
den Satz She's (= She has) given us a lot of homework. (= Sie hat 
uns viel aufgegeben.) Von diesen acht Wörtern gehören sieben zum
Allgemeinwortschatz; das achte allerdings (homework) ist ein thema-
tisches Wort, das dem Satz erst seinen Sinn gibt. Es kommt aus dem
Themenkapitel Teaching and learning und ließe sich durch viele Nomen
aus anderen Kapiteln – je nach Aussageabsicht – ersetzen: affection,
freedom, kindness, material, motivation, optimism usw. Mit der Fähig-
keit, Allgemeinwortschatz und thematischen Wortschatz sinnvoll
miteinander zu verknüpfen, wächst Ihr Ausdrucksvermögen.

8 000 Wörter sind eine Menge, könnten Sie sagen, und Sie hätten
damit Recht! Wenn Sie im Laufe Ihres Englischlernens einen aktiv
verfügbaren Kernwortschatz von ca. 2 000 Wörtern erwerben, sind 
Sie schon sehr gut. Neben dem aktiven hat jeder Sprachbenutzer aber
auch einen passiven Wortschatz; dieser ist wesentlich größer und
individuell verschieden.

Mit diesem Grundwortschatz Englisch können Sie sich entsprechend
Ihren thematischen Interessen Ihren persönlichen aktiven und passiven
Englischwortschatz aufbauen – ein interessanter Lernprozess, bei dem
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Sie die spaltenweise Anordnung des Materials, die farbige Kennzeich-
nung des wichtigsten Alltagswortschatzes, die vielen Infoboxen und
die beiden umfassenden Register wirksam unterstützen.

Hinweise für den Gebrauch:
1. Einzelne benötigte Wörter finden Sie schnell über das deutsche
oder englische Register. Aber die thematische Anordnung des Wort-
schatzes ermöglicht Ihnen natürlich auch systematisches Suchen 
und Lernen – ein wesentlicher Zweck dieses Buches.
2. Die über 150 farbig gekennzeichneten Infoboxen bieten Ihnen
Listen thematisch zusammengehörigen Wortmaterials sowie Hinweise
zu Übersetzungsproblemen, Sprachgebrauch, Grammatik, Landeskunde,
Idiomatik und Aussprache.
3. Die farbig gekennzeichneten Wörter werden nach Angabe des
Macmillan English Dictionary besonders häufig gebraucht und sollten
darum vorrangig beachtet und gelernt werden.
4. Auf Unterschiede zwischen britischem (BE) und amerikanischem
(AE) Vokabular wird konsequent hingewiesen. Schreibweise und
Ausspracheangabe entsprechen dem britischen Sprachgebrauch.

Wie prägen Sie sich neuen Wortschatz ein?
Für das Vokabellernen gibt es viele individuelle Methoden, 
unter denen die folgenden am häufigsten praktiziert werden:

Sie lernen den spaltenweise angeordneten Wortschatz nach
Möglichkeit laut, erst links– rechts und dann rechts – links.
Sie testen sich, indem Sie zunächst die deutsche Entsprechung
des englischen Eintrags abdecken, die deutsche Übersetzung aus
dem Gedächtnis sprechen und dann das Blatt nach unten schie-
ben, um die Übersetzung zur Überprüfung sichtbar zu machen.
Später verfahren Sie entsprechend mit der englischen Spalte.
Nehmen Sie sich nie einen zu langen Abschnitt vor! Mehr als
acht Einträge sollten Sie nicht auf einmal lernen.
Begrenzen Sie Ihre Lernsitzungen. Jeden Tag eine Viertelstunde
ist besser als einmal die Woche zwei Stunden üben.

Was machen Sie mit „hartnäckigen Verweigerern“, d.h. Wörtern
oder Wortfolgen, die Sie sich nicht merken können?
Schreiben Sie sie auf Zettel im Format DIN A7 – das Englische auf
die eine Seite, das Deutsche auf die andere. Legen Sie die Zettel an
auffälliger Stelle in Ihrer Wohnung aus oder tragen Sie sie bei sich,
damit Sie immer wieder einmal üben oder sich testen können. Co
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a(n) ein(e)
able imstande
about ungefähr; etwa
about: talk about sth. über etw.

reden
above (dar)über; oberhalb
across über
actually an sich; eigentlich
after nach; nachdem
again wieder
against gegen
ago: ten years ago vor zehn Jahren
agree der gleichen Meinung sein
air Luft
all all(e); alles
allow erlauben
almost fast; beinahe
along entlang
already schon
also auch
although obwohl
always immer
among (friends etc.) unter (Freun-

den etc.)
and (so on) und (so weiter)
animal Tier
another noch ein(e)
answer antworten; Antwort
any irgendwelch
any: not any kein
anyone (irgend)jemand
anyone: not anyone niemand
anything (irgend)etwas
anyway sowieso; jedenfalls
appear erscheinen
area Gebiet
argue argumentieren; sich streiten
around herum; umher
as (big) as so (groß) wie

as if als ob
as well as sowie
ask fragen
ask for bitten um
at (the door) an (der Tür)
at least mindestens
at: not (good) at all überhaupt

nicht (gut)
away weg
back zurück; Rückseite; Rücken
bad schlecht; schlimm
be sein; werden
be to sollen
because weil
because of wegen
become werden
before vor; bevor; vorher
begin anfangen
behind hinter
believe glauben
better besser
between zwischen
big groß
bit bisschen
body Körper
book Buch
both beide
boy Junge
break brechen; kaputtmachen
bring bringen
build bauen
building Gebäude
business Geschäft(sleben)
but aber; sondern
buy kaufen
by (car) mit (dem Auto)
by (Shaw) von (Shaw)
by: (finish) by (5 o'clock)

bis (5 Uhr fertig sein)

Der wichtigste Allgemeinwortschatz

Die folgenden besonders häufig gebrauchten Wörter sind thematisch neutral
und kommen daher nur beiläufig in den Themenkapiteln vor.



i

/

/

bill BE / AE check Rechnung
a bill for £150 eine Rechnung über 150 Pfund
deposit [dI¡pÄzIt] / down payment Anzahlung
pay a deposit eine Anzahlung leisten
instalment [In¡stC2lmEnt] Rate
payment by instalments Ratenzahlung
We bought it on the installment Wir haben es auf Raten gekauft.

plan AE / BE on hire purchase.
sale [seIl] Verkauf; Ausverkauf
get it cheap at the sales es billig im Ausverkauf bekommen
offer [¡ÄfE] Angebot; anbieten
We have two models on offer. Wir haben zwei Modelle im 

Angebot.
special offer Sonderangebot
brand [brænd] Marke
What brand of toothpaste? Was für eine Zahnpasta(marke)?

Kinds of shop (AE statt shop oft store)
clothes [klEÜ∂z] store (= Konfektionshaus) • fashion shop (= Mode-
geschäft) • shoe shop (= Schuhgeschäft) • antique [æn¡ti2k] shop
(= Antiquitätengeschäft) • gift shop (= Geschenkladen) • craft [Å2]
shop (= Kunstgewerbeladen) • antiquarian [æntI¡kweEriEn] / second-
hand bookshop (= Antiquariat) • music shop (= Musikalienhandlung
/Musikladen) • toy shop (= Spielwarengeschäft) • sports shop
(= Sportgeschäft) • photographic shop / camera store (= Foto-
geschäft) • electronics [Ilek¡trÄnIks] shop (= Elektronikgeschäft) •
newsagent [¡nju2zeId3Ent] BE / AE newsdealer (= Zeitungshändler) •
art dealer (= Kunsthändler) • jeweller [¡d3u2ElE] (= Juwelier) •
hairdresser (= Friseur)

stationer(’s shop) [¡steI∫nE] Schreibwarenhandlung / -geschäft
florist(’s shop) [¡flÄrIst] Blumengeschäft
grocer(’s shop) [¡grEÜsE] Lebensmittelhändler
greengrocer(’s shop) BE Obst- und Gemüsehändler

Lebensmittel bekommt man in Amerika außer at the supermarket
oder in a grocery [¡grEÜsEri] auch in a deli [¡deli] (= delicatessen).
Delis bieten auch sandwiches, hamburgers, salads und kleine
Spezialitätengerichte.

chemist [¡kemIst] BE / Apotheke
AE–BE pharmacy [¡fÅ2mEsi] /
AE drugstore
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Shopping11.5
Einkaufen

Useful phrases (= nützliche Redensarten)
I’m looking for … Ich suche …
Do you have / sell / stock …? Haben/Führen Sie …?
Where do I find …? Wo finde ich …?
How much is …? Was kostet …?

shopping [¡∫ÄpIN] Einkaufen
I’m doing my shopping today. Heute mache ich meine Einkäufe.
I’ve got my shopping in the car. Ich habe meine Einkäufe im Auto.
shopping bag – shopping basket Einkaufstasche – Einkaufskorb
shopping trolley BE / Einkaufswagen
AE shopping cart

shopping centre BE / Einkaufszentrum
AE shopping mall [mC2l]

Shop – store : Im AE bezeichnet store auch einen (kleineren) Laden,
der im BE als shop bezeichnet würde; BE store meint in der Regel
department store, also „Kaufhaus”. Entsprechend z.B. BE bookshop
= AE bookstore.

department store [dI¡pÅ2tmEnt stC2] Kaufhaus; Warenhaus
mail-order firm /company Versandhaus
mail-order catalogue [¡kætElÄg] Versandhauskatalog
buy something by mail order etwas bei einem Versandhaus 

kaufen
customer [¡kVstEmE] Kunde /Kundin

counter [¡kaÜntE] Ladentisch
medicines [¡medsnz] that you can Medikamente, die man rezeptfrei

buy over the counter bekommt
assistant [E¡sIstEnt] BE / Verkäufer(in) (in Laden, Kaufhaus
AE salesperson etc.)

service [¡s‰2vIs] (Kunden-)Dienst
our after-sales service unser Kundendienst
bargain [¡bÅ2gEn] günstiges Angebot; Sonderangebot
save [seIv] sparen

off [Äf] „runter“
25% off the retail [¡ri2teIl] price 25% unter dem Einzelhandelspreis
2 per cent off for cash 2 Prozent Skonto bei Barzahlung
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Sports11.6
Sport

sport [spC2t] Sport; Sportart
Don’t you do any sport? Treibst du denn keinen Sport?
game [geIm] Spiel; Partie
match [mæt∫] (Wett-)Spiel; Partie; (Wett-)Kampf

contest [¡kÄntest] / competition Wettbewerb
tournament [¡tÜEnEmEnt] Turnier
championship [¡t∫æmpiEn∫Ip] Meisterschaft
challenge [¡t∫ælInd3] herausfordern; Herausforderung

challenger [¡t∫ælInd3E] Herausforderer /Herausforderin

Where sporting events take place (= Wo Sportereignisse stattfinden)
stadium [¡steIdiEm] (= Stadion) • football pitch (Fußball: = Spiel-
feld) • football ground (= Fußballplatz) • cricket ground / pitch
(= Kricketfeld) • handball court [kC2t] (= Handballplatz) • tennis
court (= Tennisplatz) • golf course [¡gÄlf kC2s] (= Golfplatz) • 
ballpark (= Baseballstadion) 

(world) champion [¡t∫æmpiEn] (Welt-)Meister(in)
(world) record [(w‰2ld) ¡rekC2d] (Welt-)Rekord
set / break / hold a record einen Rekord aufstellen/

brechen/halten
favourite [¡feIvrEt] – underdog Favorit(in) – sichere(r) Verlierer(in)
amateur [¡æmEtE] – professional Amateur(-) – Profi(-)
sportsman – sportswoman Sportler – Sportlerin
race [reIs] Rennen; (Wett-)Lauf 
the 100-metre race / dash / run der 100-Meter-Lauf
racing [¡reIsIN] Rennen; Rennsport
motor racing BE / AE auto racing Autorennsport
racing car – racing driver Rennwagen – Rennfahrer(in)
track [træk] (Renn-)Bahn; Rennstrecke; Piste
track event / running event [I¡vent] (Leichtathletik) Laufwettbewerb
athletics [æ0¡letIks] BE / Leichtathletik
AE track and field

running – jumping – throwing Laufen – Springen – Werfen
high / long jump [d3Vmp] Hoch- /Weitsprung
skating [¡skeItIN] Schlittschuh- /Rollschuhlauf(en)
ice-skating Schlittschuhlauf(en)
roller-skating Rollschuhlauf(en)
figure [¡fIgE] skating Eiskunstlauf

skiing [¡ski2IN] Skilaufen; Skifahren
We go skiing a lot. Wir gehen oft Ski laufen.
yachting [¡jÄtIN] Segeln
yachtsman – yachtswoman Segler – Seglerin
swimming – diving [¡daIvIN] Schwimmen – Tauchen
boxing [¡bÄksIN] – wrestling [¡reslIN] Boxen – Ringen

Fußball = soccer [¡sÄkE] / football [¡fÜtbC2l] / American football
Im BE heißt Fußball football oder soccer (= Association [EsEÜsi¡eI∫n]
football). Die Amerikaner nennen „unsere” Art von Fußball soccer,
während football dort American football ist, bei dem ein eiförmiger
Ball getragen oder getreten wird (= is carried or kicked [kIkt]).

Some soccer terms Einige Fußballausdrücke
striker [¡straIkE] Stürmer(in)
midfield player / midfielder Mittelfeldspieler(in)
defender [dI¡fendE] – defence Verteidiger(in) – Verteidigung
The goalkeeper [¡gEÜlki2pE] made Der Torwart bot eine Glanzparade.

an excellent save.
(team) captain [¡kæptEn] (Mannschafts-)Kapitän
the England manager [¡mænId3E] der englische Nationaltrainer
a strong English side / team eine starke englische Mannschaft
a home match [hEÜm ¡mæt∫] ein Heimspiel
an away victory [¡vIktEri] ein Auswärtssieg
the World Cup [w‰2ld ¡kVp] die Fußballweltmeisterschaft 
in the first /second half in der ersten /zweiten Halbzeit
a cross from the right eine Flanke von rechts
go into extra time [ekstrE ¡taIm] in die Verlängerung gehen
score a goal [gEÜl] ein Tor erzielen/ schießen
penalty [¡penlti] area – penalty kick Strafraum – Strafstoß
penalty shootout [¡∫u2taÜt] Elfmeterschießen
He was offside [Äf¡saId]. Er war im Abseits.
free kick [fri2 ¡kIk] Freistoß
He was sent off for fouling Er wurde wegen eines Fouls an 

Smith. Smith vom Platz verwiesen.
their first win in six matches ihr erster Sieg in sechs Spielen
a goalless draw [drC2] ein torloses Unentschieden

Achtung, Schiedsrichter – referee [refE¡ri2] oder umpire [¡VmpaIE]?
In basketball, boxing, football, hockey [¡hÄki], rugby, squash [skwÄ∫]
und wrestling [¡reslIN] (= Ringen) ist Schiedsrichter(in) = referee.
In badminton (= Federball), baseball [¡beIsbC2l], cricket [¡krIkIt], swim-
ming, tennis und volleyball [¡vÄlibC2l] ist Schiedsrichter(in) = umpire.Co
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indulge [In¡dVld3] in something einer Sache frönen; sich einer 
Sache hingeben

For relaxation she indulges (in) Zur Entspannung gibt sie sich 
her passion for riding. ihrer Leidenschaft für das Reiten 

hin.

What people collect [kE¡lekt] (= Was die Leute so sammeln)
stamps (= Briefmarken) • postcards (= Postkarten) • phonecards
(= Telefonkarten) • coins (= Münzen) • autographs [¡C2tEgrÅ2fs] 
(= Autogramme) • antiques [æn¡ti2ks] (= Antiquitäten) • fine old
books (= schöne alte Bücher) • matchboxes (= Streichholzschach-
teln) • beer mats (= Bierdeckel) • butterflies and moths [mÄ0s] 
(= Schmetterlinge und Nachtfalter)

enjoy doing something [In¡d3CI] etwas gern tun
I enjoy listening [¡lIsnIN] to music. Ich höre gern Musik.
She enjoys doing crossword Sie löst gern Kreuzworträtsel.

puzzles.
do-it-yourself / DIY Heimwerken
Do-it-yourself is a popular Heimwerken ist ein beliebter 

[¡pÄpjElE] pastime. Zeitvertreib.
He’s a keen do-it-yourselfer. Er ist ein begeisterter Heimwerker.
She does a lot of reading. Sie liest viel.
We spend a lot of time playing Wir verbringen viel Zeit beim

cards. Kartenspiel.
fishing [¡fI∫IN] Angeln; Fischen
He goes fishing for relaxation Zur Entspannung geht er angeln.

[ri2læk¡seI∫n].

Outdoor activities [æk¡tIvEtiz] (= Aktivitäten im Freien)
gardening (= Gartenarbeit) • beekeeping [¡bi2ki2pIN] (= Imkern) •
jogging (= Joggen) • hiking (= Wandern) • backpacking (= Ruck-
sackwandern/-reisen) • mountain climbing [¡maÜntEn klaImIN] /
mountaineering [maÜntE¡nIErIN] (= Bergsteigen) • birdwatching (= Vo-
gelbeobachtung) • cycling [¡saIklIN] (= Radfahren) • (horse-)riding 
(= Reiten) • hunting (= Jagd) • skiing [¡ski2IN] (= Skilaufen) • roller-
skating (= Rollschuhlaufen) • ice-skating (= Schlittschuhlaufen) •
sailing /yachting [¡jÄtIN] (= Segeln) • windsurfing (= Windsurfen) •
water-skiing (= Wasserskilaufen) • scuba-diving [¡sku2bE daIvIN] 
(= Sport- /Gerättauchen) • skin-diving (= Sport- /Schnorcheltau-
chen) • parachuting [¡pærE∫u2tIN] / skydiving (= Fallschirmspringen) •
hang-gliding (= Drachenfliegen)
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My hobbies include [In¡klu2d] … Zu meinen Hobbys gehört …
pastime [¡pÅ2staIm] Zeitvertreib; Hobby
my favourite [¡feIvrEt] pastime meine Lieblingsbeschäftigung
interest [¡IntrEst] Interesse(ngebiet)
What interests do you have? Was für Interessen haben Sie?
activity [æk¡tIvEti] Betätigung; Tätigkeit
Cooking is a popular leisure [¡le3E] Kochen ist eine beliebte Freizeit-

activity. beschäftigung.
pursuits [pE¡sju2ts] Beschäftigungen; Betätigungen
artistic [Å2¡tIstIk] pursuits künstlerische Betätigungen

Crafts [krÅ2fts] (= Handarbeit, Kunsthandwerk, Basteln)
needlework [¡ni2dlw‰2k] (= Nadel- /Handarbeit) • sewing [¡sEÜIN] 
(= Nähen) • knitting [¡nItIN] (= Stricken) • weaving [¡wi2vIN] (= We-
ben) • spinning (= Spinnen) • embroidery [Im¡brCIdEri] (= Sticken) •
dressmaking (= Schneidern) • flower arranging [E¡reInd3IN] (= Blu-
menstecken) • pottery [¡pÄtEri] (= Töpfern) • basketry [¡bÅ2skItri] 
(= Korbflechten) • woodworking (= Holzarbeiten) • metalwork
[¡metlw‰2k] (= Metallarbeiten)

relaxation [ri2læk¡seI∫n] Entspannung; Freizeitbeschäf-
tigung

recreation [rekri¡eI∫n] Erholung; Freizeitbeschäftigung
He repairs old clocks for Zur Erholung repariert er 

recreation. alte Uhren.
leisure [¡le3E] (die) Freizeit; Muße
spare time [speE ¡taIm] Freizeit
What do you do in your spare Was machst du in deiner Freizeit?

time?
engage in something [In¡geid3] sich mit etwas befassen
She engages in all sorts of Sie widmet sich allen möglichen

voluntary [¡vÄlEntri] work. ehrenamtlichen Aufgaben.
take up a hobby (– took – taken) sich ein Hobby zulegen
I’ve taken up photography Ich habe zu fotografieren 

[fE¡tÄgrEfi]. angefangen.
pursue [pE¡sju2] / follow a hobby ein Hobby betreiben
go in for something (– went – etwas betreiben

gone [Ä])
She doesn’t go in for sports. Mit Sport hat sie nichts im Sinn. Co
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